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Von Andreas Lakota

Über zwei Jahre hat er
überlegt. Vorschlag um Vor-
schlag hat ihm seine Werbe-
agentur gemacht, doch Diet-
mar Silly hat sie alle abge-
lehnt. Nichts sei dabei gewe-
sen, was seine Idee und deren
Umsetzung treffend beschrei-
ben würde, sagt der 37-Jähri-
ge heute. Bis der Vorschlag
„Pures Leben“ kam. Ein
Name, einfach und doch ge-
nial, so wie das ganze Kon-
zept von Dietmar Silly, der
vor acht Jahren seinen Job als
Kellermeister auf Schloss
Seggau, der größten und äl-
testen Weinkellerei der Stei-
ermark, aufgegeben hat, um
sich mit der Vermietung von
Ferienhäusern der etwas and-
ren Art seinen Lebenstraum
zu erfüllen.

Vom Bett freier Blick
auf die Hügel

Eine Unterkunft in der ös-
terreichischen Südsteier-
mark ist freilich noch nicht
wirklich etwas Besonderes.
Es sei denn, das Haus steht
mitten in einem Weinberg, ist
gebaut nach modernster Ar-
chitektur, ausgestattet mit
hochwertigsten Materialien
und durchzogen von einer
Glasfront, die selbst vom
Schlafzimmerbett aus den
Blick freigibt auf die Hügel-
kette des Sulmtals mit seinen
unzähligen Weinbergen und
Streuobstwiesen. Oder auf
der anderen Seite auf die Ge-
meinde Kitzeck und deren
abends hell erleuchtete Kir-
che, die wie ein Wachturm
über dem kleinen Örtchen
rund 30 Kilometer hinter
Graz thront.

Luxuriös
und ruhig

Das fast 100 Quadratmeter
große Lagenhaus in Kitzeck
ist das modernste und sicher
auch markanteste der insge-
samt sieben Häuser, die Silly
mittlerweile neu- oder umge-
baut hat. Weitere sind bereits
in Planung. Das Konzept
scheint aufzugehen, auch
wenn der Preis weit über dem
eines normalen Feriendomi-
zils liegt. Dafür fehlt es weder
an Luxus noch an absoluter
Ruhe. Wenn am Abend das
Zwitschern der Vögel ver-
stummt, wird es fast unheim-

lich still rund um das leuch-
tende Glashaus, das einem
die wunderschöne Natur
quasi ins Wohnzimmer holt.

„Unsere Gäste wollen das
einfache Leben genießen und
trotzdem auf nichts verzich-
ten. Deshalb sind die Häuser
so geplant und eingerichtet,
dass ich auch selbst gerne
darin wohnen möchte“, sagt
Silly, dessen Konzept neben
der exklusiven Lage und Bau-
weise der Unterkünfte auf
zwei weiteren Säulen fußt.
Dem besonderen Service und
der Kulinarik. Neben besten
regionalen Bio-Produkten,
die für das Frühstück schon
bei der Ankunft im Kühl-
schrank bereit liegen oder auf
Wunsch von der „G’stande-
nen Steirerin“, einer einhei-
mischen Köchin, in einem
aufwendig zubereiteten
Abendmenü serviert werden,
spielt natürlich der Wein eine
besondere Rolle.

Der Wein steht
im Mittelpunkt

In Kitzeck, einem Ort, in
dem es nicht einmal einen Su-
permarkt, dafür aber ein
Weinmuseum gibt, dreht sich
eigentlich alles um Trauben
und edle Tröpfchen. Selbst
die kleinsten Fleckchen Erde
in den Vorgärten der Höfe
sind bepflanzt mit Weinstö-
cken, an den Wanderwegen,
die sich quer durch das hüge-
lige und zum Teil steile Ge-
lände ziehen, reiht sich Bu-
schenschank an Buschen-
schank.

Noch haben die meisten
der urigen Gaststätten ge-
schlossen und auch sonst be-
findet sich die österreichi-
sche Toskana, wie die Ge-
gend zu Recht gerne genannt
wird, noch etwas im Winter-
schlaf. Um so mehr Trubel
herrscht hier im Spätsommer,
wenn die Weinlese beginnt.
„Da ist es ein bisschen wie
beim Après-Ski“, sagt Diet-
mar Silly, dessen Lagenhaus
dann eine einzigartige Rück-
zugs-Oase bietet. Wer mit ei-
nem Gläschen des hauseige-
nen Weins in der Hand auf
der Holzliege im Garten den
Blick über saftig grüne Hügel
auf die Bergkette der Oberst-
eiermark schweifen lässt, der
kann verstehen, warum Silly
sein Konzept „Pures Leben“
getauft hat. Denn im Luxus
des Einfachen lässt es sich
wirklich erleben.

Das pure Leben erleben
Ferienhaus einmal anders − Einfach-luxuriös und in bester Lage lenkt nichts von der steirischen Natur ab

� Anfahrt: Von Passau aus ist
die Südsteiermark bequem in
ca. drei Stunden mit dem Au-
to zu erreichen. Bis Graz sind
es rund 285 Kilometer, die
durchgehend auf der Auto-
bahn zurückgelegt werden
können. Ins Sulmtal bzw.
nach Kitzeck sind es von
Graz aus noch rund 30 Kilo-
meter, in weiteren 30 Kilome-
tern erreichen Sie die slowe-
nische Grenze bzw. die Stadt
Maribor.
� Aktivitäten: Kitzeck liegt
mitten im Naturpark Südstei-
risches Weinland und ist mit
564 Metern Seehöhe der
höchstgelegene Weinbauort
in der Europäischen Union.
Auf einem Weinwanderweg
kann die Sortenvielfalt an
Rebstöcken erkundet wer-
den. Wer sich für diese oder
eine der anderen Wanderrou-
ten entschließt, sollte etwas
Kondition mitbringen, denn
durch die Steilheit des Gelän-
des finden sich selbst auf den
als „einfach“ gekennzeichne-
ten Wegen durchaus an-
spruchsvolle Anstiege. Nicht

INFO
weit entfernt von Kitzeck
liegt die Aussichtswarte
Demmerkogel (671 Meter
Seehöhe). Dort kann man
auch den größten Klapotetz
(typisch steirische Wind-
räder) der Welt besichtigen.
� Unterkunft: PuresLeben
bietet insgesamt sieben ver-
schiedene Ferienhäuser in
der Südsteiermark an, die
sich in drei Kategorien unter-
teilen: Lagenhäuser, die Pre-
mium-Kategorie (160 Euro
pro Person/Nacht jeweils in-
klusive eines Frühstückskor-
bes), Winzerhäuser (140 Eu-
ro) sowie die kleineren Wein-
stöcklhäuser (95 Euro). Wei-
tere Informationen unter
www.puresleben.at.

Andreas Lako-
ta, Sportre-
dakteur der
PNP, ver-
brachte auf
Einladung von
PuresLeben

drei Nächte im Lagenhaus
Kitzeck und war vom Luxus
des Einfachen begeistert.
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Mitten im Weinberg: Das Lagenhaus in Kitzeck besticht nicht nur durch seine exklusive Lage,
sondern auch durch seine moderne Architektur und die Glasfront. − Fotos: Andreas Lakota

Einfach und doch luxuriös ist das Lagenhaus in Kitzeck ein-
gerichtet. − Foto: PuresLeben

Wein wird rund um Kitzeck
fast überall angebaut.


